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 Hinaus in die Tiefe 
Ökumenische Exerzitien im Alltag 2026 
 
 
 
 

 

  



Was sind Exerzitien im Alltag?  

 

Wie können wir Gott und unser Leben, unseren Glauben und die Welt 
zusammenbringen? Diese Frage bewegt heute viele Menschen. Wenn 
wir uns auf den Weg machen, unseren Glauben zu vertiefen, meinen 
wir manchmal, dass wir dazu heilige Zeiten brauchen, heilige Orte, 
außerordentliches Tun, innige Andacht. Nur: solche „heiligen Zeiten“ 
kommen zunächst in unserem Alltag kaum vor. Denn in der Regel 
trennen wir Gebet und Arbeit, Sonntag und Werktag, Heiliges und 
Alltägliches. In der einen Realität scheint Gott vorzukommen, in der 
anderen aber – dem „wirklichen“ Leben – können wir Geistliches eher 
nicht entdecken. Dann kommen wir über „schöne Aufschwünge“ nicht 
hinaus und verlieren womöglich den Mut. Gerade aber der Alltag als 
Raum des Lebens, wie er eben ist, kann als Raum der persönlichen 
Entfaltung und Freude, des Glaubens und der Bewährung, der 
Einübung in die Treue und die Geduld entdeckt werden. Routine und 
Abnutzung, Niederlagen und Verwundungen gehören ebenso zu 
diesem Raum des Glaubens wie Erfolge und ermöglichte Neuanfänge. 
„Gott kann gesucht und gefunden werden in allen Dingen“ (Ignatius 
von Loyola). Für Christen gibt es demnach keine geistlosen oder 
geistfreien Zeiten und Lebensbereiche, weil Jesus Christus in unsere 
irdische Welt hineingekommen ist. In Jesus Christus zeigt Gott seine 
Zuneigung zu der Welt als Ganzes wie zu meinem persönlichen Leben. 
Exerzitien im Alltag sind ein möglicher spiritueller Weg, solches 
Christsein im „wirklichen“ Leben nach und nach einzuüben. Alle 
Situationen, Ereignisse, Begegnungen, Tatsachen, Fragen, 
Entwicklungen, Verhaltensweisen, Reaktionen, Ängste, Hoffnungen 
lernen wir ruhig und wach anzuschauen. Im Licht Gottes und des 
Evangeliums sollen sie entschlüsselt werden. Im Glauben sollen sie 
gelebt werden. Es sind also Übungen, um das eigene Leben auf Gott 
hin zu ordnen, es von ihm verwandeln zu lassen. Wir nehmen uns 
dazu jeden Tag Zeit, um mit entsprechender Anleitung unser Leben in 
den Blick zu bekommen und so sensibel zu werden für Gottes Geist in 
unserem Alltag. Menschen, die dies versuchen, sind immer wieder 
erstaunt, wie aufregend, lebendig und erfüllt ihr Leben wird. 
Unmerklich rückt an die Stelle eines einfachen Dahinlebens neue 
Freude an Gott, unbändige Lust am Glauben und an der 
Nächstenliebe. 

Worum geht es?  
Der Titel dieser Exerzitien im Alltag weist in verschiedene Richtungen, 
im Titel ist Bewegung enthalten. „Hinaus“ ist ein Impuls für den 
Aufbruch „Los geht’s:“ Zu einem Spaziergang, einer Reise, einem 
Besuch, einem Wechsel meiner Lebensbedingungen. Es ist ein 
Losgehen aus der Gewohnheit, aus dem vertrauten und sicheren 
Umfeld, aus einer sicheren Gemeinschaft. „Hinaus in die Tiefe“ führt 
in eine weitere Dimension des Aufbruchs. Tiefe im geistlichen Sinn ist 
etwas, nach dem wir uns sehnen. Die Tiefe in mir selbst – ganz real – 
kann mich auch erschrecken, zumindest kann sie mir Respekt 
einflößen. In der Tiefe liegen eigene Themen, schöne, verborgene, 
Ängste, Erinnerungen, auch zärtliche. Die Zeit der Exerzitien kann uns 
dahin führen, behutsam und im eigenen Tempo. Die angebotenen 
Texte, Impulse und Übungen können Wege eröffnen, sich der 
Botschaft der Bibel, ihrer auch herausfordernden Aussagen, der 
Haltung Jesu und der Glaubensaussagen in Liedern und Gedichten 
anzunähern. Für den eigenen Glauben können sie in die Tiefe führen. 
 
Termine der fünf Gruppentreffen im Kath. Pfarrheim Oberammergau, 
Hillernstraße: Immer dienstags um 19 Uhr 
 
3. März 2026 Gemeinsamer Beginn 
10. März 2026, 17. März 2026, 24. März 2026,  
31. März 2026 Abschluss mit Agape (Dienstag der Karwoche) 
 
Begleitungsteam: Karin Hall, Monika Schöber, Elke Stanek, 
Christian Vidović (Pastoralreferent, E-Mail: cvidovic@ebmuc.de) 
Heike Andrea Brunner-Wild (ev. Pfarrerin, E-Mail: Heike-
Andrea.Brunner-Wild@elkb.de) 
 
Sonstiges: Auf Wunsch können Einzelgespräche vereinbart werden.  
 
Anmeldung bitte mit Namen, Telefonnummer, ggf. E-Mailadresse in 

den Pfarrbüros, s. Rückseite. 

 


